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Agenda

Heute Samstag
Goldach
Nöd ganz Hundert aufgeführt von der
Theatergruppe Spielwitz St.Gallen,
20.00, Oberstufenzentrum

Heiden
Ma vie de courgette, 17.15, Lion, 20.15,
Kino Rosental

Horn
Eröffnungsschiessen, 50 und 300m,
9.30–11.30, Schiessstand

Bibliothek, 10.00–11.30, Moschtihuus

Rorschach
Velobörse, Velo-und Motoclub,
9.00–16.00, Marktplatz

Ostergeschichte, 10.15–10.45, Biblio-
thek Rorschach-Rorschacherberg,
Kirchstrasse 3

A-cappella-Festival, 18.00, Stadthof,
Englers am See, Mariaberg, Wartegg,
Mozart

Ladys Party Night – 7. Frauenfest,
19.00, Schulhaus Pestalozzi

Rorschacherberg
Après-Snow-Party, 20.00, Mehrzweck-
halle

Thal
Theater vom Dorf-Theater Staad,
«D Junggselle-Stüür», 20.00, Restau-
rant Ochsen

Morgen Sonntag
Heiden
Ma vie de courgette, 15.00, Mein Blind
Date mit dem Leben, 19.15, Kino
Rosental

Rorschach
Kirchbürgerversammlung, 11.00,
evangelische Kirche

Öffentliche Führung, 11.00, Würth
Haus

SSC Big Band, 17.00, Stadthof

A-cappella-Festival: Incantanti, 17.00,
Kirche St.Kolumban

Rorschacherberg
Lucerne Jazz Orchestra, 17.00, Schloss
Wartegg

Thal
Theater vom Dorf-Theater Staad,
«D Junggselle-Stüür», 17.00, Restau-
rant Ochsen

Tübach
Hallenflohmarkt, 8.00–16.00, Mehr-
zweckhalle

Besuchswoche an
derMusikschule

Region Die Musikschule Am Al
ten Rhein lädt in der kommenden
Woche vom 3. bis 9. April zur of
fenen Besuchswoche ein. Alle In
teressierten können ohne Anmel
dung den Unterricht besuchen.
Über die genauen Unterrichts
zeiten informiert das Sekretariat
unter der Telefonnummer 071
888 52 66 oder info@msaar.ch.
Neu bietet die Musikschule für
alle Schnupperlektionen an.
Anmeldungen sind möglich bis
30. April über das Musikschulse
kretariat. (RT./pet)

NeckischeZaubereien fürsAuge
Entdecken Heute öffnet die Ausstellung «Licht und Schatten» als zweiter Höhepunkt im «Lichtjahr 2017»,

das der Kunstverein Rorschach leuchtend hell zu seinem 100. Geburtstag feiert.

Thomas Widmer
redaktionot@tagblatt.ch

Nach dem «Lichtspiel»Konzert
vom 15. Februar lädt der Kunst
verein Rorschach die Öffentlich
keit zu einem weiteren Highlight
ein. Heute startet die Ausstellung
«Licht und Schatten», konzipiert
und gestaltet vom Team des Mu
seums im Kornhaus unter der
Leitung von Hermann Fuhri
mann, Pascal Fuhrimann und
Gerd Oberdorfer, der gleichzeitig
auch Vorstandsmitglied des
Lichtkunstprojekts Kunstverein
Rorschach ist.

An 12 SehStationen erfahren
Besucherinnen und Besucher,
wie das Auge auf bestimmte op
tische Reize «hereinfallen» kann.
So wecken Bildflächen die Illu
sion einer dreidimensionalen
Welt. Vexierbilder lassen die
Wahrnehmung zwischen völlig
verschiedenen Motiven hin und
herpendeln, und Illusionsbilder
täuschen Motive vor, die es bei re
eller Betrachtung gar nicht gibt.
Ebenso lernt man den MoiréEf
fekt kennen und kann in die fas
zinierende Welt der StreetArt
Bilder eintauchen. Ganz klar,
dass neckische Bildzaubereien
bekannter Künstler wie Escher
und Sandro Del Prete vertreten
sind.

VonderLaternamagica
bis zumUV-Raum

Auch die weiteren, mit grosser
Umsicht zusammengetragenen
Exponate sorgen für bezaubern
de Augenblicke und laden zum
Ausprobieren ein. So wandelt der
Platonische Spiegelkörper alles,
was man ihm hinhält – das Ge
sicht, die Hand, einen Gegen

stand – in eine überwältigende
Vielfalt an Bildfragmenten um,
die sich bei jeder Bewegung dut
zendfach mitbewegen. Mit ähn
lichem Effekt faszinieren die Ka
leidoskope, die bei jeder Drehung
neue Zufallsmuster bilden. Ein
besonders sehenswertes Stück ist
die historische Laterna magica,
die Vorläuferin des heutigen Bea
mers. Damals wurden noch

transparente, von hinten be
leuchtete Bildstreifen hinter
einer grossen Linse durchgescho
ben und an die Wand projiziert.
Der UV-Lichtraum verwandelt
die Besucher in geheimnisvoll
leuchtende Wesen. Ebenso für
Staunen sorgt der Amesraum, der
durch raffiniert verzogene Pers
pektiven Menschen als Zwerge
oder Riesen erscheinen lässt. Ein

Schattentheater, farbige Schatten
und weitere Überraschungen lo
cken zum Mitmachen.

Die Ausstellung eignet sich
für Kinder und Jugendliche ge
nauso wie für Erwachsene. Auch
Schulen, Vereine und Firmen
sind willkommen. Solche Grup
pen können auch Termine
ausserhalb der offiziellen Öff
nungszeiten vereinbaren.

Hinweis
Ausstellung «Licht und Schatten»
Interaktive Ausstellung für Gross
und Klein; Museum im Kornhaus,
Rorschach
Geöffnet vom 1. April bis 29. Okto-
ber, täglich 10 bis 17 Uhr; am Kar-
freitag und 1. August ist die Aus-
stellung geschlossen.
www.museum-rorschach.ch
www.lichtkunstprojekt-rorschach

Gerd Oberdorfer in der von ihmmitkonzipierten Ausstellung; er ist auch Vorstandsmitglied des Lichtkunstprojekts. Bild: Christof Sonderegger

Landi durchFusiongestärkt
Ergebnis Erstmals tagten die Genossenschafter der fusionierten Landi GoldachMörschwil

gemeinsam. Sie genehmigten das gute Jahresergebnis der Landi und VolgAbteilungen.

«Das Einzugsgebiet der vereinig
ten Landi GoldachMörschwil er
streckt sich heute über die ganze
Region Rorschach – ein Gebiet
mit rund 45000 Einwohnern.
Und Mörschwil ist mit 30 Bauern
und 1400 Haushaltungen ein
idealesDorf fürdieLandiundden
Volg», sagte Präsident Markus
Benz (Rorschacherberg) in seiner
Begrüssung im Gemeindesaal
Mörschwil.DasZusammenfügen
der beiden Genossenschaften
habe von den Verantwortlichen
viel abverlangt. Eine Herausfor
derungwardieNeugestaltungdes
Standortes in Mörschwil mit Er
weiterung für die Metzgerei Ehr
bar und der Postagentur. Wäh
renddreierWochenhattenHand
werker aus der Region auf
Hochtourengearbeitet, damitdie
Wiederöffnung am 10. März er
folgen konnte.

Präsident Markus Benz lobte
vor allem den Einsatz der 38 Mit
arbeiterinnen und Mitarbeiter
mit Hans Popp als umsichtigen
Geschäftsführer. Das neue
Unternehmen erreichte einen
Umsatz von 17,5 Millionen Fran
ken. Entgegen dem allgemeinen
Trend im Detailhandel stieg das
Volumen im vergangenen Jahr
um 1,4 Prozent. Die Kundenfre
quenz verzeichnete eine Zunah

me um 5 Prozent. Die Ergebnisse
der beiden Autowaschanlagen la
gen um 1 Prozent höher als im
Vorjahr. Für grössere Feste von
Privaten, Firmen oder Vereinen
steht künftig ein Kühlwagen der
Landi zur Verfügung.

Die 155 (von 270) versammel
ten Genossenschafterinnen und
Genossenschafter genehmigten
die Ergebnisse der Jahresrech
nung diskussionslos. Anschlies
send servierten die Mörschwiler
Bäuerinnen ein Nachtessen aus
der «Adler»Küche und die Mit
ternachtssänger des Sängerbun

des Goldach unterhielten mit
Schlagermelodien.

SandraEigenmann-Bruhin
neu imVerwaltungsrat

Infolge des Zusammenschlusses
sindErwinEgger,MathiasSchild
knecht und Matthias Hanimann
im Mörschwiler Verwaltungsrat
zurückgetreten. Aus dem Gold
acher Rat wurden Josef Mäder
(Goldach) und Franziska Nauer
Bischof (Untereggen) verabschie
det. Neu wurde die Berger Bäue
rin Sandra EigenmannBruhin
als 7. Mitglied in den Verwal

tungsrat gewählt. Vom Goldacher
Standort erhielten drei Mitarbei
tende Glückwünsche und Ge
schenke: Doris Sprenger (20 Jah
re), Rosmarie Germann (15 Jah
re), und Geschäftsführer Hans
Popp (10 Jahre). Einen besonde
ren Dank richtete der Präsident
an die vorherige Geschäftsfüh
rung in Mörschwil, Erich Engeler
und seine Frau Helen: «Sie haben
konstruktiv zur Fusion beigetra
gen und werden noch bis Ende
Jahr im Betrieb mitarbeiten».

Notker Angehrn

Benefizkonzert
im Schloss

Arbon Heute Samstag spielt
Gitarrist Roland Mueller um
20 Uhr im Landenbergsaal des
Schlosses. Eröffnet wird das
Konzert mit Musik aus Liedern
von John Dowland aus der Spät
renaissance.Daranschliessensich
TraditionalsausIrlandundSchott
land. ImzweitenTeildesKonzerts
erklingtMusikausSpanien,zuerst
die Suite «Compostelana» von
FedericoMompou.DerEintritt ist
frei. Die Einnahmen aus der Kol
lekte gehen an das IndienHilfs
werkvonGritliSchmiedundkom
men dem Ureinwohnervolk der
Adivasi zugute. (pd)

Aus dem bisherigen Goldacher Vorstand verabschiedet wurden (von links) Franziska Nauer-Bischof, Unter-
eggen, und Josef Mäder, Goldach. Neu gewählt ist Sandra Eigenmann-Bruhin, Berg SG. Bild: Notker Angehrn

«Luther und
seinWeib»

Heiden Morgen Sonntag findet
im Historischen Museum Heiden
um 14 Uhr ein Filmnachmittag
statt, in dessen Mittelpunkt die
Eheleute Martin Luther und Ka
tharina von Bora stehen. Im ers
ten Dokumentarspielfilm von
1953 mit Niall MacGinnis wird
das so vieles verändernde Auftre
ten von Martin Luther geschil
dert, während im zweiten Doku
mentarfilm «Katharina von Bora.
Nonne, Geschäftsfrau und Lu
thers Weib» um etwa 15.45 Uhr
aufgezeigt wird. (pd)


